
 

 
Ergänzende Informationen zum Praktikum  

der Fachoberschule Gesundheit und Soziales – Schwerpunkt Pflege 
 
Sollten Sie sich beim Besuch der Fachoberschule für die Fachrichtung Gesundheit und Soziales 
entschieden haben, möchten wir Sie bitten, die folgenden Ergänzungen zu beachten: 
 
Um einen vertieften Einblick in die Vielfalt der Gesundheitsfachberufe zu bekommen, absolvieren Sie 
in der Fachrichtung Gesundheit und Soziales Ihr Praktikum in zwei Blöcken zu je 400 Stunden. Dazu 
haben wir die verschiedenen Einrichtungen, in denen Sie Ihr Praktikum absolvieren können, in drei 
Praxisfelder unterteilt (siehe Tabelle). Mit Ihrem 800 Zeitstunden umfassenden Praktikum sollten Sie 
zwei der drei Praxisfelder abdecken. Möglich sind die Kombinationen der Praxisfelder A+B, A+C oder 
B+C. 
 
Die exakte Dauer des jeweiligen Praktikums und den Beginn des Folgepraktikums ermitteln Sie eigen-
ständig in Abstimmung mit Ihren Praktikumsbetrieben und den Sie betreuten Lehrkräften der Schule. 
 

Art der Einrichtung  Dauer 

Praxisfeld A Ambulante Einrichtungen: 
Arztpraxen, ambulante Pflegedienste, Tagespflegeein-
richtungen, ergotherapeutische, logopädische, physio-
therapeutische Praxen, medizinisch technische Labore/ 
Arbeitsplätze, Behindertenwerkstätten, Gesundheitsamt, 
Geburtshaus, Beratungszentren (Schwangerschaft, 
Drogen…) 
 

ca. 400 
Stunden/ 
20 Wochen 

Praxisfeld B Stationäre Einrichtungen: 
Alten-, Kranken- oder Kinderkrankenpflege im 
Stationsdienst, Krankenhaussozialdienst, 
Krankenhausseelsorge, Behindertenheime, Pflegeheime… 
 

ca. 400 
Stunden/ 
20 Wochen 

Praxisfeld C Gewerbliches Gesundheitswesen oder Sozialpädago-
gische Einrichtungen: 
Krankenkassen, Apotheken, Sanitätshäuser, ortho-
pädische Werkstätten, Reformhäuser, Optiker, Akustiker, 
Medizinische Fußpflege, Krippe, Integrationsgruppen Kita, 
Förderschulen… 
 

ca. 400 
Stunden/ 
20 Wochen 

 
Das Praktikum kann auch in den Ferien absolviert werden. Unterricht findet an zwei Tagen pro  
Woche (Montag und Dienstag) statt.  
 

Das Jugendschutzgesetz ist zu beachten  
http://www.gesetze-im-internet.de/jarbschg/index.html 
 
Für Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gern zur Verfügung. 
Frau Beitze, Team-Leiterin – s.beitze@bbs-duderstadt.de oder Tel.-Nr. 05527-9859-0  
 
 
 
                                                                                                              Bitte Rückseite beachten! 

http://www.gesetze-im-internet.de/jarbschg/index.html
mailto:s.beitze@bbs-duderstadt.de


 

 

 
 

Wichtiger Hinweis zum Praktikum der Fachoberschule 
Gesundheit und Soziales – Schwerpunkt Pflege - 

 
Bitte bachten Sie auch, dass im Gesundheits – und Pflegebereich einige  
Praktikumseinrichtungen eine Gesundheitsbelehrung (durch das Gesundheitsamt) und /oder 
einen Immunschutz1 voraussetzen.  
Diese Voraussetzungen sind bei jeweiligen Praktikumsbetrieb zu erfragen und bis zu Beginn 
des Schuljahres durch entsprechende Bescheinigungen nachzuweisen. Bitte informieren Sie 
sich rechtzeitig. 
 
Die Belehrung beim Gesundheitsamt ist für Schüler kostenlos. Hierfür reicht es, wenn Sie 
dem zuständigem Gesundheitsamt Ihre Aufnahmezusage von uns vorlegen. 
 
Um ein Praktikum in einem Kindergarten zu absolvieren, muss ein erweitertes 
Führungszeugnis vorliegen (Kopie an den Praktikumsbetrieb), im Bereich der Pflege ist 
ein Führungszeugnis angedacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 Krankheiten gegen die ein Immunschutz bestehen sollte, um ein Praktikum in einer Einrichtung des 
Gesundheits- und Pflegebereiches zu absolvieren, sind zum Beispiel: Keuchhusten, Masern, Mumps, Röteln, 
Windpocken, Tetanus, Hepatitis A und B, Diphterie, Polio. 


